
Gegründet 18K5.

27. Jahrgang.

Dr W-Hla«.

Deutscher Arzt,
No. 323 Mulberry Straße, zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

Office Stunden:
Von 10 Uhr Vormittag« bi«

Z Uhr Nachmittag«.

Dr. G..E. Roos.
i» Dr»ilch>»> -»»r»d>rl-r «r,i

Ofsiee und Wohnung,

zzz «dam« Avenue, direkt dem <i.oiirthau«

Sprechstunden: bi« 9 Uhr Morgen». j2-

»4 «achmittag«. jS?9 Abend«.
Telephon No SSKK,

Dr^G. Edgar Dean,
ep«i>al°ri' sür

Auaen-. 9ta«en-, Ohren-
und Halsleiden,

Hat in Deutschland und Oesterreich studirt
und spricht Deutsch.

Office» SO5 Spruce Straße.

W-Hrend In'i und August in Deutschland.

Dr. Friedrich W.Lauge.
Deutscher Arzt,

429 Lackawanna Ave., Zweiter Stock.

Office Stunden: 9-tt Vormittag«, 2.30
? 4.ZO Nachmittag» und 7?9 Abend«.

Telephon No. S2S2.

Dr. Geo. Luxemburger.
Deutscher Zahnarzt.

431 Spruce Straße, Zimmer 6,
Alle zahnärztlichen Arbeiten schnell und ge-

n-issenhaft besorgt und garantirt.
Die Deutschen find freundlichst eingeladen.

C. K. Fisher. M.
Spezialist sür «rankheiten der

Augen, Ohren.
V Nase nnd HalfeS.

Spezielle «usin-rksamkeit dem Anpassen »on

«rille» sür sehlerhaste Augen. Brillen ,»
niedrigsten Preisen g.l.eser,. d>e mit b-st-r
Arbeit vereinbart find. Ein großer Vorraih
von Müller « au«gezeichiie»in kunstlichen Au-

gen zu aller-iedrigste» Preisen aus Lager

Kreie Konsultation in Englisch und Deutsch.

Zimmer 8 und S, Vostgebäude,

Dr. H. HanHer,
Thter a r z t,

Office an Krederici'« Leihstall. Epriicestraße.

aeaenüber dem Courthause; Wohnung
vlo Binestraße. Telephon 256?.

Allen Rufen bei Tag und «acht wird prompl
Folge geleistet.

Deutsche Apotheke
C. Lorenz,

418 Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

Daniel G. Gelbert,
geprüfter deutscher

Apotheker und Chemift,
402 S. Washington Avenue,

Ecke River Straße.

Dem «ufertigeu von Rezepten bei Tag und
«acht besondere »usmirtsamkeil gewidmet.

Reinste Arzneimittel und Patentmedizinen
ji> dilligwie sonstwo. Telephone No. »bL4.

Herrmann Osthaus,
Deutscher RechtS-Anwalt,

Zimmer 8, Commonwealth Gebäude.

Hat in Deutschland studirt und spricht Deutsch
«.«. ward. S>. «. Vorn.

Lc
Slechts » Anwälte.

Office, «29 Lacka«.«»»., th. Lange'S neue«"

Sk. A. Zimmerman,
Rechtsanwalt,

Office: Library Gebäude, Wyomig Ave.

Officefiunden den ganzen Tag.
Itollektionen pünktlich besorgt.

Gonrad Schröder,

Baumeister und Contlaktvl,
übernimmt Neubauten von vaitstr.nen uad

Hol» und stellt Reparaturen in kürzester Frist

Western Drefsed Neef.
wir Montag und Donnerstag er-

hatten, empfangen wir täglich frisch geschlach.
Tete» Fleisch vom Laude, ftische und «alk-Sier.

Wir'haben ferner einen Borrath der besten
Bologna Wurst, frische und gesalzene Schul-
«er». Rippen, Schuck«. Rundstücke etc. Unser»
Bolognaivurst übertrifft alle andere.

Dal« t <lo.

Ared. Martin'S

?Palaee" Hotel,
s«s « sss Venu «ve.

Warme und kalte Speisen zu jeder Tage«-
zeit. S Robinson'« Bier an Zavf. Keinster

Pagner «id «eine. Heißer Luusch
ieden Morgen, »liktrische Köcher; keine
Fliegen. Telephon No. SS«.

Kcmntim WockeMM
Stadt und County.

IS" Liebling der Hausfrauen?
Pillsbury'S Best?verkaust bei Fred. I.
Widmayer, 630 Lacka. Ave.

An dem Fundament für die Ost
Market Straße Brücke hat man be-
gonnen.

Das Wm. Penn Hotel an Lacka-
wanna Avenue wurde am Montag
durch den Scheriff ausverkauft.

Wegen des Neujahrsfestes werden
die Geschäftslokale unserer jüdischen
Mitbürger vom Freitag bis Samstag
Abend geschlossen sein.

Owen O'Malley hat wegen Weg-
ziehens aus der 6. Ward als Schuldi-
rektor resignirt und John P. Mahon ist
an dessen Stelle erwählt worden.

Dr. S. S. Schultz, seit 23 lah-
ren Superintendent des Danville Jr-
renhospitales, starb am Sonntag Mor-
gen nach längerem Unwohlsein.

D. D. Großmeister P. W. Dip-
prie wird die Beamten der Allianz Loge
am 8. Oktober und diejenigen der Resi-
denz Loge am 14. Oktober einsetzen.

Michael P. Noon ist an Stelle
des hinauSbuasirten Gilbride vom Gou-
vernör zum Aldermann der 3. Ward
ernannt worden.

Der Arbeiter Alfred Neyer von
Harrilon Avenue wurde am Donnerstag
nahe dem D. L. W. Frachthause von
der Hitze übermannt und mußte nach
Hause gebracht werden.

Die Erste M. E. Kirche an Adams
Avenue ist am Montag an die Clark ck
Snover Kompanie für <30,000 verkauft
worden. Dieselbe wird das Gebäude
zu einer Tabakfabrik einrichten.

»S" Wegen der Feier des ?deutschen
Tages" wird das nächste ?Wochen-
blatt" erst am Donnerstag ausge-
tragen, worauf wir hiermit speziell auf-
merksam machen.

Frau Mary Flynn, 824 Columbia
Avenue, Baltimore, Md., sagt: Ich
litt 25 Jahre an Rheumatismus und
St. Jakobs Oel ist das einzige Mittel,
welches Linderung der Schmerzen
brachte.

Einem alten Manne wurde am
Mittwoch nahe dem Scranton Haus
ein Taschenbuch mit <6O aus der Tasche
gerissen, welche er kurz vorher in der
Traders Bank erhalten hatte. Der
Dieb entkam trotz hitziger Verfolgung.

Die FeuermannHparade am Mitt-
woch war nach dem übereinstimmenden
Ausspruch die hübscheste, welche das
hiesige Departement noch je hatte. Es
war aber auch ein Schwitzbad sonder
gleichen.

James Archbald, der jetzige Ei-
genthümer, gedenkt auf dem Frothing-
ham Grundstück an Penn Avenue, ge-
genüber Zenke's, einen Komplex Ge-
schäftshäuser zu errichten, für welche die
Pläne bereits entworfen sind.

«S» Fred. G. Schwenker hat die
Generalagentur für die ?N. A. StaatS-
zeitung" übernommen und besorgt auch
andere Zeitungen uud Zeitschriften. No.
316 Centre Straße, oder No. 832 Beech
Straße. 38,4

Einem Pittsburger Jüngling na-
mens John D. Wolz wurde letzte Woche
eine Uhr und Diamantring gestohlen,
während er auf der Platform eines
Straßenbahnwagens seinen Rausch
ausschlief.

Diebe drangen am Montag Mor-
gen gegen 3 Uhr in das Wohnhaus
von E. N. Willard an Madison Ave-
nue, wurden aber von Frau Willard
entdeckt und verscheucht, die ihnen auch
einen Schuß nachfeuerte. Beute er-
langten die Kerle nicht.

Sonntag Morgen 1 Uhr überfiel
die Polizei die Spelunke von Daniel
und Mary Daniels an Oakford AUey
und verhaftete die Genannten und Liz-
zie Smith und Oliver Harper. Sie
trugen je 85 zum städtischen Strasiond
bei, worauf man sie laufen ließ.

John Ferguson von Capouse Ave-
nue fiel am Donnerstag Nachmittag
von dem Brückengerüst, über welches
die Straßenbahnwagen nach dem Aus-
stellungsplatze fahren. Der Fall war
aus einer Höhe von 2V Fuß, doch scheint
sich der Mann nicht weiter verletzt zu
haben.

In dem Del. ck H. Marvine
Schacht in der 2. Ward machten sich
am Samstag Morgen Anzeichen einer
Verschiebung bemerkbar und es wurden
sofort alle Arbeiter zu Tage beordert ;
die Verschiebung erstreckt sich über den
ganzen Schacht und setzt 500 Männer
und Knaben außer Thätigkeit.

Die Herberge von Philip Thomas
und No. 27 Lackawanna Avenue,
wurde am Mittwoch von der Polizei

> ausgehoben. Thomas und zwei andere
Personen wurden nach einem Verhöre
entlassen, Frau Thomas und Frau
Della May Fisk von Bellevue hingegen
unter je <3OO für ihr Erscheinen vor
Gericht gestellt.

Deutsche Metzgerei,
von Charles Leucht.

ich die Versicherung, daß ich nur beste« Fleisch

Scranton, Pa., de,r A. Oktober H«»l.

Am Dienstag waren es 40 Jahre,
daß Herr M. Miller nach Scranton
kam, d. h. nach dem Platze, auf dem
jetzt Scranton steht.

Dem Jakob Langer wurde am Don-
nerstag m der Scranton Stahlmühle
ein Fuß durch eine darauf fallende Ei»
fenplatte zerschmettert.

Am ersten Abend schon haben sich zu
den Turnübungen in der Arbeiter Halle
25 Schüler angemeldet und es unter-
liegt keinem Zweifel, daß die Zahl er-
heblich steigen wird, wenn der Turn-
verein für eine größere Auswahl von
Geräthen sorgt, was beabsichtigt wird.

Herr Lorenz Räder von Alderstraße,
ein in deutschen Kreisen der Südseite
wohlbekannter Mann, starb am Sam-
stag Nachmittag 4 Uhr nach einer
Krankheit von zwei Wochen. Er war
39 Jahre alt und es überleben ihn eine
Wittwe und zwei Kinder. Die Beerdi-
gung fand am Dienstag Motgen 9 Uhr
statt.

IS' Frau M. Krämer ist soeben von
New Aork zurückgekehrt mit einer gro-
ßen Auswahl der neuesten Moden von
Spätjahr- und Winterhüten sür Da-
men und Kinder. Sie ladet daher alle
Freunde und Bekannte ergebenst ein,
bei ihr vorzusprechen und sich selbst zu
überzeugen von den billigen und feinen
Waaren.

Ilm halb 2 Uhr am Samstag Mor-
gen brach in der Scheuer von John
Barrett, hinter No. 562 Beech Straße,
ein Feuer aus, welches den Bau in
kurzer Zeit zerstörte. Zwei Pferde in
dem Stalle wurden gerettet, aber von
dem sonstigen Inhalt verbrannte weles.
Barrett hat eine Versicherung von
KZOO.

Der Jugend Verein der Hickorystraße
deutschen Presbyterischen Kirche hatte
auf heute (Mittwoch) Abend eine Abend-
Unterhaltung vorbereitet, aber wegen
einigen Hindernissen wird dieselbe erst
am Freitag Abend, den 2. Oktober,
abgehalten werden. Alle Freunde des
Jugend» Vereins sind herzlich eingela-
den, diesem Feste beizuwohnen, da die
jungen Leute ein sehr gutes Program
arrangirt haben und jedem The»lneh-
mer einen vergnügten Abend verspre-
chen.

Eine kleine, aber sehr hübsche Aus-
stellung von künstlichen Blumen hatte
Frau Kaiser, von No. 920 Stone Ave-
nue, auf der Fair. Wir haben noch
selten Blumen so naturgetreu nachge-
ahmt gesehen und sind überzeugt, daß es
nur eines Hinweises bedarf, um der
Frau Kaiser zahlreiche Aufträge zuzu-
wenden. Sie fertigt irgend welche
Blumen auf Bestellung für Privatleute,
Geschäfte und Kirchen an und alle ihre
Arbeiten sind, wie gesagt, wunder-
hübsch.

Am Montag in der Frühe wurde ein
Versuch gemacht, das dem Charles
Pallmann gehörende Haus nahe dem
No. 6 Reservoir in Brand zu setzen, in-
dem man ölgetränkte Baumwollabfälle
auf das Dach warf. Richard Helbing
bewohnt das Haus und dessen Hund
weckte Frau Helbing auf; die Nach-
barn wurden alarmirt und dämpften die
Flammen bald. Man hat so gegrün-
deten Verdacht auf die Brandstifter,
daß ein Versuch gemacht werden wird,
ihrer habhaft zu werden. Das Haus
gehörte früher dem durchgebrannten
Wm. Jacobs.

Frl. Nettie Stern, die 18 Jahre alte
Tochter von William Stern von Cedar
Avenue, klagte am Donnerstag gegen
Abend über ein leichtes Unwohlsein und
legte sich aufs Bett, wo eine jüngere
Schwester ihr Gesellschaft leistete.
Plötzlich warf sie die Arme auf die
Seite und war einige Minuten später
eine Leiche. Frl. Stern war noch wäh-
rend des TageS in der Stadt und hatte
nie über irgend eine Krankheit geklagt.
Die Aerzte sind der Ansicht, daß eine
Verfettung des Herzens ihren Tod her-
bei führte. Die Verstorbene wurde am
Sonntag zur Ruhe bestattet und es war
ein langer Trauerzug, der sich nach dem
jüdischen Friedhose in Dunmore in Be-
wegung setzte. Im Hause und am

Grabe wurde von Rabbiner Löwenberg
Gottesdienst gehalten.

Herr John Philip Häsner, von 1419
Stone Avenue, ist ein friedfertiger,
fleißiger Mann, und dieser Umstand
wird von seinem mißgünstigen Nachbar,
einem Italiener namens Albert Zeaney,
nach Möglichkeit zu allerlei Schabernack
benutzt. Nicht nur erweist derselbe Frau
Häsner Aufmerksamkeiten, die ihr zuwi-
der sind, sondern er scheut auch nicht
vor Drohungen zurück, so daß Häsner
schon vor Monaten daran dachte, sein
ihm lieb gewordenes Anwesen gegen
cm anderes umzutauschen oder zu ver-
kaufen, um aus der unangenehmen
Nachbarschaft zu kommen. Am Don-
nerstag Morgen legte sich Zeaney nahe
dem Hause von Häsner auf die Lauer
und als dieser äus die Arbeit ging,
folgte er ihm, machte an der Ecke von
Cedar Avenue und Birch Straße einen
Angriff auf ihn und schlug ihm mit ei-
nem Tischbeine mehrmals über den
Kopf. Nur dem Eingriff mehrerer Ar-
beiter ist es zu verdanken, daß Häsner
nicht schwer verletzt oder gar getödtet
wurde. Der Polizei gelang es am
Donnerstag Abend nicht den Attentä-
ter zu erwischen. Häsner ist vom Ma-
yor ermächtigt worden, zu seinem Schutze
einen Revolver zu tragen, und macht
sich Zeaney nochmals unangenehm, so
sollte er ihm ein paar blaue Bohnen
zwischen die Nippen jagen.

Von Petersburg.

Charles Farber hat sein Hotel an
Blakely Straße in Dunmore aufgege-
ben und ist hierher umgesiedelt.

Die politische Wühlerei hat hier
im Ernste begonnen und im Allgemei-
nen scheinen die Demokraten obenauf,
denn auch ein hiesiger Aspirant für ein
Amt wurde von den Republikanern
ebenso unzerimoniell auf die Seite ge-
schoben, wie alle anderen Deutschen.

Die Wasser Companie ist schon
seit mehreren Wochen mit dem Legen
einer Hauptröhre durch Ash Straße
dahier beschäftigt und unsere Bürger
sehen dem Vollenden der Arbeit mit
Ungeduld entgegen, da die andauernde
Hitze fast alle Brunnen aus dem Berge
ausgetrocknet hat. ES sind auch schon
Vorbereitungen getroffen zur Legung
von Röhren in den verschiedenen Sei-
tenstraßen.

Unsere hiesigen Winzer sind jetzt
allenthalben mit dem Weinmachen be-
schäftigt und trifft man zufällig bei ei-
nem der gastlichen Weinbergbesitzer ein,
so hat man die Wahl und Qual zwi-
schen dem Alten und Neuen. Man
darf sich unter obwaltenden Umständen
nicht wundern, wenn die Städter jetzt
öfters Ausflüge nach dem Berge machen
und sie unsere Straßen bei der Heim-
kehr unebener als je finden.

Die im Interesse der Feier des
?deutschen Tages" am Freitag Abend
in Mechler's Halle abgehaltene Ver-
sammlung war nicht sehr stark besucht.
Der Ursachen waren zwei: nemlich das
verspätete Austragen des ?Wochen-
blatt" in Petersburg, auch fand am
gleichen Abend eine Sitzung der neuge-
gründeten Knights of Pythias Loge
statt, welcher viele unserer besten Bür-
ger angehören. Ansprachen hielten die
Herren John Lentes, Theodor Pittack,
John Göbel und mehrere Andere und
die Anwesenden verpflichteten sich, ein
Agitationscomite zu bilden und dafür zu
wirken, daß die auf heute (Mittwoch)
Abend am gleichen Platze anberaumte
Versammlung zahlreich besucht ist. ES
unterliegt keinem Zweifel, daß Peters-
burg-Dunmore in voller Zahl an der
Feier theilnimmt.

Ein Vorfall ereignete sich hier am
Freitag, welcher das allgemeinste Mit-
gefühl hervor rief, denn er betraf eine
unserer geachtetsten Familien. Im
Verlaufe des Tages erschien nemlich
der Scheriff und machte Anstalten,
Herrn Charles Wagner aus dem Besitz
seines Hauses zu vertreiben. Es hätte
nichts genutzt, den Beamten Widerstand
entgegen zu setzen, und so räumte denn
Herr Wagner freiwillig das Haus, un-
terstützt von zahlreichen willigen Nach-
barn. Wagner hat das Eigenthum
seinerzeit von seinem Schwiegervater
Alex. Hay angekauft, im Laufe der Zeit
bezahlt und Verbesserungen im Betrag
von vielleicht S6OO daran gemacht. Es
scheint aber, daß er den Rechtstitel nicht
genau untersuchen ließ und jetzt eine
alte Forderung auftaucht, von welcher
er keine Ahnung hatte. Die Familie
Wagner fand Unterkunft in einem ge-
rade leerstehenden Hause und wir Alle
hoffen hier, daß sie bald wieder in den
Besitz ihres rechtsmäßigen Eigenthums
gelangt.

Vou der Sudseite.
Herr John Scheuer, sr., hat eine

Klage auf S5<XX> Schadenersatz gegen
W. W. Van Dyke und Michael Hand,
von der Scranton Brewing Co., er-
hoben.

Die Lacka. Eisen ck Stahl Co. und
die Central R. R. Co. von N. I. haben
begonnen, das Flußbett des Lackawanna
Flusses nahe dem Ausfluß der Meadow
Brook zu erweitern und vertiefen.

Putzmacherin Frau Emma Diem
hat wieder eine
für Hüte jeder Art eintreten lassen und
jetzt ist daher die Zeit zum Kaufen gün-
stig. No. 701 Cedar Avenue ist der
Platz.

«V» Frau Maria Kaiser, in Deutsch,
land approbirte Hebamme, empfiehlt sich
den deutschen Frauen zu gewissenhaften
Dienstleistungen. Wohnung an Stone
Ave. No. 9iiv, nahe Beechstraße. 4

Die Idee, jeden letzten Sonntag
Abend im Monat englischen Gottesdienst
zum Besten der jungen Leute zu halten,
denen das Deutsche nicht mehr geläufig
ist, hat Herr Pastor Wißwässer auf den
Wunsch seiner Gemeinde aufgegeben.

Herr und Frau Balthäser Fuhrer,
No. 910 Cedar Avenue, feierten am
Samstag den 2Ssten Jahrestag ihrer
Trauung in der lieben Schweiz und
wurden von Freunden mit manchem
hübschen Erinnerungsstück bedacht.

In dem Hause von Fritz Eckel an
Alderstraße, bewohnt von John Kesner,
brach kurz nach 7 Uhr am Montag
Morgen ein Feuer aus. das mit einem
Schaden von >75 gelöscht wurde.

John C. Keegan, der vor etwa zwei
Jahren an Süd Washington Avenue
die Frau Patrick Barret tödtete, ist am
Mittwoch im Danville Jrrenasyl ge-
storben. wohin er vom Zuchthause aus
gebracht worden war.

Bei dem Versuch, das durchgegangen«
Gespann von E. P. Kingsbury am
Dienstag an Wyoming Avenue anzu-
halten, wurde Zontraktor JuliuS Ma-
yer etwa 60 Fuß weit geschleift und an

verschiedenen Körperstellen geschunden.
»S'Bestellt daS ?Wochenblatt" ?es

enthält alle Nachrichten ?nur <2.00.

Spezielle
Bargains!

in jedem

Departement.

Da« Ende der Saison naht heran und wir

sind gezwungen, unsern Vorrath ohne Rück-

sicht auf Kosten zu verringern. Wir haben
nur Raum, um einige der Preisherabsetzungen

ttl Cent« Ehallie Suiting« z»
ti> " Dreß Mingham« zu sj.

" Outing glannell zu Lj.

8 " 'beste PrintS zu
50 Aardbreite Kleiderstoffe zu 25.
25 " Kleiderstoffe zu t 5.

50 " China Seide zu 25.

k1.t»24 Zoll Thina Sride zu 79.

Pl.oo 24 Zoll Wasch-Seide zu 79.

24 Zoll echt schwarze Schirme mit Woldgrift
für 75,

kl 50 Fancy Sonnenschirme für 75.

25 Cent« Ribbed ler'e» Best«, 3 für 25.

25 TentS weiße Damenschiirzen, 2 für 25.

5 Paar Half Hose für Manner für 25.

EinenWorrald von Bänder-Neberrrsten, 10
bis t 5 llent« Qualitäten, für 5.

20 EIS. bis 30 TIS. Qualitäten für 10.

Walter s,
128 Wyoming Avenue.

Scranton.

Musikalien - Handlung,
von Eugen Schimpfs,

Sl7 Lackawanna Avenue.

Biolinen. Guitarren. Flöten,Clarinetten.
Nture

Depositen nnd Diskonto Baut,

Eapital, »lvv.ouo.

erlaubt. Einladen von 10 Tent« auswärt»

Präsident lame« P. Dickson.
Vize-Präs. ..C h«». duP Breit.
Tassirer H. G. Dun h ain.

Tha«. P. Weichet. John E, Weiche!.

Heichel's Hotel.
Gebrüder Weichet, - Eigenthümer

Nachfolger von Philip Weiche l.

für Reisende.

N o. 23« Penn Avenue»
Seranto», Pa.

ChaS. Zang. F. Kapinrper.

Aang S 5 Co.,
Dampf Bottling Werke,

?St Penn Avenue.
Fabrikanten »on

Zrauben-Soda, Birch-Bier, Sodawasser. Tar-
saparilla, SelterS-Wasser, Belfast Ginger

Ale, Trab Apple Suder.

Hausgebrauch kostenfrei in'« Hau« ge-
liefert. IM-Telephon No. 592.

I. Br i e gel,
Neueste Muster in

Wand Tapeten

Bleiweiß, Leinöl, Kitt,
Farbe) Firniß, Pinsel, Schlemmkreide,

408 Spruccstraßc, Scranton.

Hyd« Par?«r Vkottzea.
Der junge Peter Burschel geht

seiner Genesung langsam entgegen.

Heute (Mittwoch) Abend wird in
der Turnhalle ein von den Damen ar,

rangirtes ?Bouquet Social" statt-
finden. Damen sind ersucht, ihrem
Bouquet ihre Namenskarte beizufügen.

Ich litt an einer heftigen Erkält-
ung und gebrauchte auf Anrathen eines
Freundes Dr. August König's Ham-
burger Brustthee und in kurzer Zeit
war ich wieder hergestellt.?Frau Ar-
stingstall, 143 Court Str., Cineinnati,
Ohio.

Fred. G. Schwenker hat die
Generalagentur für die ?N. A. Staats-
zeitung" übernommen und besorgt auch
andere Zeitungen und Zeitschriften. No.
316 Centre Straße, oder No. 832 Beech
Straße. 38,4

Unser bekannter Schuhmachermei-
ster Peter Weinß, von West Lackawanna
Avenue, ist einer der fleißigsten Ge-
schäftsleute in der Stadt. Er reinigt
jeden Morgen zwischen S und 6 Uhr
die Straße vor seinem Store. Wenn
jeder Geschäftsmann so fleißig wäre,
dann brauchte die Stadt nicht so viel
Geld auszulegen für die Straßenrein-
igung.

Wtl?«Sbarr« «acbrtchteu.
Mit 25 Mitgliedern hat sich hier

unter der Leitung von Dirigent Hanfon
ein schwedischer Gesangverein gebildet.

Philip Weiß hat auf den 5. Okt.
eine «Lxcursion nach New Aork arran-
girt.

Das Aktienkapital für die Büch-
senfabrik ist auf SSO.(XX) erhöht worden
und fast der ganze Betrag gezeichnet.

Mit der vorletzten Nummer trat
die ?Luzerne County Expreß" in ihren
zehnten Jahrgang und wir wünschen
»hr auch ferner ein fröhliches Gedeihen !

Michael Falles, in dem Black Di-
amant Kohlenwerk in Luzerne Borough
arbeitend, wurde am Montag von einer
Masse fallendem Felsgestein zermalmt.

Große Genugthuung herrscht hier
darüber, daß Dirigent Louis Schidlo
in Folge eines vortheilhaften Anerbie-
tens von Pittsburg seine Stelle beim
Sängerbund niederlegen wird.

Der Carpenter E. F. Kohler von
Kingston fiel am Samstag an dem
Nantieoke Brecher aus einer Höhe von
40 Fuß und trug schwere Verletzungen
davon.

Das Custer Straße Schulhaus ist
am Montag auf Anordnung der Sani-
tätsbehörde geschlossen worden, da in
dem Distrikt die Diphtheritis epidemisch
auftritt.

John Bauer von Hazlestraße, der
am Montag Morgen in augenscheinlich
guter Gesundheit nach seinem Arbeits-
platz in der Blackman Grube ging,
wurde zwei Stunden später todt in sei-
ner Kammer aufgefunden.

In dem 473 Fuß tiefen Conyng-
ham Slope der Del. ck H. Co. ist ein
Feuer ausgebrochen und man hat, nach
Entfernung der Maschinerie, am Frei-
tag mit dem Ueberfluthen des Werkes
begonnen.

Richter Rice entschied, daß der
Distriktanwalt, Gerichtsschreiber und
Prothonotar zu einem Salair und nicht
zu Sporteln berechtigt sind. Das Ein-
kommen der genannten Beamten wird
dadurch um die Hälfte verkürzt.

Dem Italiener Andrelo Ricco siel
am Mittwoch in dem Sewergraben bei
dem Square der schwere Aufzugseimer
aus den Kopf und er trug einen Schä-
delbruch davon. Er hatte zufällig auf
das Seil getreten, welches den Eimer
oben vom Hacken befreite und so das
Unglück selbst verschuldet.

?Am Donnerstag Abend stießen
zwei Züge aus der N. I. Central Bahn
nahe Mountain Park zusammen und es
wurden etwa Ivo Karren demolirt und
das Geleise mehrere Stunden lang ver-
sperrt, aber niemand verletzt. Der
Verlust der Kompanie wird sich auf
810,000 belaufen.

I. B. Shearn, der Entführung
von Nellie Williams angeklagt, traf
Mittwoch Nacht in Wilkesbarre ein und
wurde sofort verhaftet und unter KI000
Bü»gschast gestellt. Shearn ist erstaunt
darüber, daß die Angehörigen von Nel-
lie so viel Lärm über ihr Verschwinden
machen, was nicht ihm, sondern nur
ihr schade; sie sei in dem New England
Musik Conservatorium und gut ver-
sorgt. Shearn reiste am Donnerstag
Abend mit seiner Frau und zwei Kin-
dern nach Niagara Falls ab.

Mac Shoemaker, der ein Einkom-
men von <lO,OOO jährlich zu verzehren
hatte, starb Mittwoch Nachmittag in
der Wohnung seiner Mutter dahier.
Nor mehreren Jahren ergab er sich dem
Trünke und knüpfte ein Verhältniß mit
einer gewissen Annie Larkin an. Seine
Verwandten suchten ihn nun unter Vor-
mundschaft zu stellen, aber er floh nach
Elmira und heirathete dort die Larkin.
Seitdem lebten sie hier in einem Hotel,
bis seine Mutter ihn einige Tage vor
seinem Tode zu sich ins Haus nahm.

Abonnirt auf daS

»Wochenblatt"
?2.00 per Jahr

Photographien
in
allen

M Zimmermann 5? Co.,
Feuer, Nnfälle und Lebens

Berfichernng.
No LLibrary Sedäude. Scranton. Pa.

LMwanna Fachen Fablik,
1038 Capouse Avenue, und 424 Spruce

Straße. Scranton, Pa.
Farben, Bleiiveiß, Firniß, Oel etc.

E h a s. D. Neuffer.
528 Lackawanna Avenue 528

Neueste Moden und große «»«mahl in

Hüten, Kappen, Garderobe-Artikel
und überhaupt allein da« Geschäft gehörenden
«aaren. Beste deutsch« und ander«

Die große Nachfrage sttr diezpopuläre
?Punch" Cigarre

haben Andere veranlaßt, eine Nachahmung in
de» Handel zu bringen. Ilm die Raucher der
populären ..Punch" zu schützen, werden wir in

unserer Kirnia

Nealeigenlhum-Anlagen.
Thos. T. Horney.

Zimmer 12, Dime Bankgebäude,

Etablir^lBs9.

Wechsel, Passage

Fem Vtssichcrungs Gcschüft
Wm. F. Kiesel,^

No. SIS Lackawanna Avenue^Mj

ChaS. D. Neuffer,

Notariat-, Wechsel-
Dampfschiffahrtgeschäft,

528 Lackawanna Avenue.

Haub s Hotel,
Conrad Hau b, Eigenthümer.

öl und 63 N. Main Straße,

PittSton» Pa.

Dieses unter der Leitung des Herrn Wm.
Bechtold zu so großem Rufe gelangle Sasthau«
imrd auch da« Hauptquartier der Deut-
der jetzige Besitzer sich bestrebe»! durch zuvor
kommende Bedienung, best: Setränke. schmack-
haste Speisen und reinliche Betten alle «u».
den zufrieden zu stellen.

Eugen Kleeberg
öto. 2AK Penn Avenue,

Importeur und Händler in
GlaS-, Porzellan- und Ir-

den - Waaren,
Lampen, Nippsachen u. Messerivaaren

Tisch- und Hotelwaaren
eine Spezialität

Elegantes Lager, .' Billigste Preise
«raviren auf Sla« nach Bestellung.

Germania
Lebensversicherung« - Gesellschaft

V. Eonrad Li Sohn, Scranton «ge»te»

Feuer- und Unfälle-Bersichcrunfl
in den bewährtesten »esellschaften. wie z. «

der ?MerchantS" von Newark. St, Z.
anoertraute» Geschäfte werden ge-

«. «onrad « «ohn,

G. Fred. Schwenker,
Nachfolger von Lötz 6 Schwenker,

Bucbbinber und Geschäfts»
Bücber-Fabrtkant,

Ecke Centre Straße und Oakford Alley,

Deutsche und «Iglische Eilschriften. Bücher

Fred. Rummler,

Größen-
niedrige

Preise.
328 Lackawanna Avenue.

Bier-Brauerei
Sha». Stegmaier Sf Söhne,

wilte»»«rre, P«,

-LstadliLksä ILCS-

Nummer 4«.


